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Allgemeiner Studierendenausschuss (AStA) der HWR Berlin


Entlastungspaket auf Kosten der Studierenden? 
AStA der HWR Berlin fordert Gerechtigkeit bei der Umsetzung 
des 9-Euro-Tickets 
Pressemitteilung des Allgemeinen Studierendenausschusses der HWR-Berlin


Den Ansatz, die Bürger*innen aufgrund von steigenden Energie- und Lebens-
mittelkosten finanziell zu entlasten, begrüßen wir sehr.

Leider hat der Bundestag bei der Abstimmung über das Entlastungsgeld 
Studierende und Rentner*innen außen vor gelassen. Aufgrund der Sozial-
leistungen, die von diesen Bevölkerungsgruppen bezogen werden, soll ihnen 
kein Entlastungsgeld zur Verfügung stehen.

Aus diesem Grund hat sich der AStA der HWR Berlin damit beschäftigt, die 
Wirkung der Maßnahmen des Entlastungspakets der Bundesregierung auf die 
Studierenden zu bewerten und die daraus resultierenden Probleme hervorzuhe-
ben. Besonders belastet uns Studierende derzeit die Frage der Rückerstattung 
der Semesterticketgebühren. Hier liegt die Zuständigkeit der Bearbeitung von 
Rückerstattungsanträgen bei uns Allgemeinen Studierendenausschüssen. Dies 
stellt eine Aufgabe dar, die wir mit dem geringen Personal, das wir be-
schäftigen, erst in ca. drei bis vier Jahren bewältigen können. „Ein Entlas-
tungspaket sollte uns Studierende entlasten und nicht durch einen erhebli-
chen bürokratischen Aufwand zur Belastung führen.“ - Góngora 
Aus diesem Grund haben wir folgende Forderungen an die Bundesregierung 
sowie an die Senatsverwaltungen für Wissenschaft, Gesundheit, Pflege und 
Gleichstellung und für Umwelt, Mobilität, Verbraucher- und Klimaschutz aufge-
stellt:

• Studierende sollen ein Entlastungsgeld i.H.v. 300 Euro erhalten.

• Anträge zur Rückerstattung der Kosten sollen durch eine Zusammen-

rechnung der im kommenden Semester anfallenden Gebühren er-
folgen.


• Für Studierende, die im nächsten Semester ihr Studium abbrechen, 
beenden, ein Auslandsjahr antreten bzw. keine Befreiung von den Ge-
bühren beantragt haben oder die Gebühren für das kommende Semes-
ter schon gezahlt haben, soll eine Rückerstattung ab September 
möglich sein.


• Die Allgemeinen Studierendenausschüsse sollen zusätzliche finanziel-
le Mittel erhalten, um ein digitales Tool zur Entbürokratisierung der 
Rückerstattung der Semesterticketgebühren in Gebrauch nehmen zu 
können.


• Für die Bearbeitung der Rückerstattungsanträge durch die Allgemeinen 
Studierendenausschüsse sollen finanzielle Mittel für jeweils fünf neue 
Mitarbeiter*innen in Vollzeit zur Verfügung gestellt werden, die den 
Sachverhalt verantworten.


Für weitere Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
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Miguel Góngora

Vorsitzender Äußeres

E-Mail:	 m.gongora@asta-hwr.de 


Kiana Ehmann

Vorsitzende Inneres

E-Mail: 	 k.ehmann@asta-hwr.de 


Meldrick Ruf

Finanzreferent

E-Mail: 	 m.ruf@asta-hwr.de 


Berlin, 01.06.2022


Campus Schöneberg

Raum B 1.25

Badensche Str. 50-51

10825 Berlin

Telefon: 	 030/30877-1555


Campus Lichtenberg

Haus 6A Raum 003

Alt Friedrichsfelde 60

10315 Berlin

Telefon: 	 030/30877-2590


Kontakt für Presseanfragen: 
Miguel Góngora

+49 1577 3656948
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